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Grundinformationen zur Prospect Capital Aktie (WKN: A0B746 ISIN: US74348T1025) 

Einführung 

Die Prospect Capital Corporation (WKN: A0B746) ist ein in den USA ansässiges Unternehmen, 

das als Business Development Company (BDC) tätig ist. BDCs sind spezielle 

Investmentgesellschaften, die darauf abzielen, kleinen und mittelständischen Unternehmen 

Kapital zur Verfügung zu stellen, oft in Form von Fremd- oder Eigenkapitalinvestitionen. 

Prospect Capital ist an der NASDAQ unter dem Tickersymbol PSEC gelistet und gehört zu den 

bekanntesten BDCs in den Vereinigten Staaten. 

Allgemeine Informationen 

• Gründung und Sitz: Prospect Capital wurde 2004 gegründet und hat seinen Hauptsitz 

in New York City, USA. 

• Geschäftsmodell: Das Unternehmen investiert in eine Vielzahl von Branchen, 

darunter Energie, Fertigung, Finanzdienstleistungen, Gesundheitswesen und 

Technologie. Es bietet hauptsächlich Fremdkapitalfinanzierungen (z. B. vorrangige 

und nachrangige Darlehen) sowie Eigenkapitalbeteiligungen an. 

• Dividendenpolitik: Prospect Capital ist bekannt für seine regelmäßigen 

Dividendenzahlungen, die monatlich ausgeschüttet werden. Dies macht die Aktie 

besonders attraktiv für einkommensorientierte Anleger. 

• Marktposition: Prospect Capital gehört zu den größten BDCs in den USA und 

verwaltet ein breites Portfolio an Investitionen, das auf Diversifikation und 

Risikomanagement ausgelegt ist. 

Wichtige Highlights und Punkte 

1. Dividendenrendite: 

Prospect Capital ist bei Anlegern beliebt, die auf regelmäßige Einkünfte setzen, da die 

Aktie eine hohe Dividendenrendite bietet. Die monatlichen Ausschüttungen sind ein 

zentraler Bestandteil der Attraktivität der Aktie. 

2. Portfolio-Diversifikation: 

Das Unternehmen investiert in eine Vielzahl von Branchen und Unternehmen, was 

das Risiko einzelner Ausfälle minimiert. Diese Diversifikation ist ein wichtiger Faktor 

für die Stabilität des Unternehmens. 

3. Management und Strategie: 

Das Management von Prospect Capital verfolgt eine konservative Anlagestrategie, die 

darauf abzielt, stabile Erträge zu generieren und gleichzeitig das Risiko zu minimieren. 

Dies wird durch eine Kombination aus Fremd- und Eigenkapitalinvestitionen erreicht. 



4. Risiken: 

Wie bei allen BDCs ist Prospect Capital anfällig für wirtschaftliche Abschwünge, da die 

zugrunde liegenden Investitionen oft in kleinen und mittelständischen Unternehmen 

getätigt werden, die in Krisenzeiten stärker betroffen sein können. Zudem können 

steigende Zinssätze die Finanzierungskosten erhöhen. 

5. Aktuelle Performance: 

Die Aktie hat in der Vergangenheit sowohl Höhen als auch Tiefen erlebt, was auf die 

Abhängigkeit von makroökonomischen Faktoren und die Volatilität des Marktes 

zurückzuführen ist. Anleger sollten die Performance regelmäßig überprüfen. 

6. Regulatorische Struktur: 

Als BDC unterliegt Prospect Capital spezifischen regulatorischen Anforderungen, die 

darauf abzielen, den Schutz der Anleger zu gewährleisten. Dazu gehört die 

Verpflichtung, mindestens 90 % des steuerpflichtigen Einkommens an die Aktionäre 

auszuschütten. 

Detaillierte Informationen zur Dividendenpolitik der Prospect Capital Aktie (WKN: A0B746) 

Überblick über die Dividendenpolitik 

Die Prospect Capital Corporation (PSEC) ist bekannt für ihre attraktive Dividendenpolitik, die 

sich durch monatliche Ausschüttungen auszeichnet. Diese regelmäßigen Zahlungen machen 

die Aktie besonders interessant für einkommensorientierte Anleger, die auf stabile und 

planbare Erträge setzen. Die Dividendenpolitik ist ein zentraler Bestandteil der 

Unternehmensstrategie und ein wesentlicher Faktor für die Beliebtheit der Aktie. 

 

Wichtige Merkmale der Dividendenpolitik 

1. Monatliche Ausschüttungen: 

o Prospect Capital zahlt Dividenden nicht vierteljährlich, wie es bei vielen US-

Unternehmen üblich ist, sondern monatlich. 

o Diese Struktur bietet Anlegern eine kontinuierliche Einkommensquelle und ist 

besonders attraktiv für Rentner oder Investoren, die regelmäßige Cashflows 

benötigen. 

2. Hohe Dividendenrendite: 

o Die Aktie ist bekannt für ihre überdurchschnittlich hohe Dividendenrendite, 

die oft im Bereich von 8–12 % liegt (abhängig vom Aktienkurs und den 

wirtschaftlichen Bedingungen). 

o Diese Rendite ist im Vergleich zu anderen BDCs und traditionellen 

Dividendenaktien sehr wettbewerbsfähig. 



3. Stabilität der Dividenden: 

o Prospect Capital hat eine lange Geschichte der Dividendenzahlungen, was das 

Vertrauen der Anleger stärkt. 

o Allerdings gab es in der Vergangenheit auch Kürzungen, insbesondere in 

wirtschaftlich schwierigen Zeiten, um die finanzielle Stabilität des 

Unternehmens zu gewährleisten. 

4. Ausschüttungsquote: 

o Als Business Development Company (BDC) ist Prospect Capital gesetzlich 

verpflichtet, mindestens 90 % des steuerpflichtigen Einkommens an die 

Aktionäre auszuschütten, um den steuerlichen Status als BDC zu behalten. 

o Dies bedeutet, dass ein Großteil der Gewinne direkt an die Aktionäre 

zurückfließt, was die Dividendenpolitik stark beeinflusst. 

5. Quellen der Dividendenzahlungen: 

o Die Dividenden werden aus den Erträgen des breit diversifizierten 

Investmentportfolios finanziert, das aus Fremd- und Eigenkapitalinvestitionen 

besteht. 

o Die Haupteinnahmequellen sind Zinsen aus Darlehen und Kapitalgewinne aus 

Eigenkapitalbeteiligungen. 

 

Historische Entwicklung der Dividenden 

• Konstante Zahlungen: 

Prospect Capital hat über viele Jahre hinweg eine beeindruckende Kontinuität bei den 

Dividendenzahlungen gezeigt. 

• Kürzungen in der Vergangenheit:  

o Im Jahr 2015 reduzierte das Unternehmen die monatliche Dividende von 

$0,11 pro Aktie auf $0,08333 pro Aktie, um die Ausschüttungen besser an die 

Erträge anzupassen. 

o Diese Kürzung war eine Reaktion auf makroökonomische Herausforderungen 

und die Notwendigkeit, die finanzielle Stabilität des Unternehmens zu sichern. 

• Aktuelle Dividendenhöhe:  

o Die monatliche Dividende liegt derzeit bei $0,06 pro Aktie (Stand: 2023). 

o Anleger sollten beachten, dass die Dividendenhöhe von den Erträgen des 

Portfolios und den allgemeinen Marktbedingungen abhängt. 



 

Vorteile und Risiken der Dividendenpolitik 

Vorteile: 

• Regelmäßige Einkünfte: Die monatlichen Ausschüttungen bieten Anlegern eine 

verlässliche Einkommensquelle. 

• Attraktive Rendite: Die hohe Dividendenrendite macht die Aktie besonders 

interessant für einkommensorientierte Investoren. 

• Steuerliche Vorteile: Die gesetzliche Verpflichtung zur Ausschüttung von 90 % des 

Einkommens sorgt für eine hohe Kapitalrückführung an die Aktionäre. 

Risiken: 

• Abhängigkeit von Portfolioerträgen: Die Dividendenhöhe hängt stark von den 

Erträgen des Investmentportfolios ab. Ein Rückgang der Einnahmen könnte zu 

Kürzungen führen. 

• Wirtschaftliche Unsicherheiten: In Zeiten wirtschaftlicher Abschwünge oder 

steigender Zinssätze könnten die Dividenden unter Druck geraten. 

• Kapitalverwässerung: Prospect Capital hat in der Vergangenheit neue Aktien 

ausgegeben, um Kapital zu beschaffen, was die Dividenden pro Aktie verwässern 

kann. 

 

Zusammenfassung 

Die Dividendenpolitik von Prospect Capital ist ein zentraler Bestandteil der 

Unternehmensstrategie und ein wichtiger Grund, warum Anleger die Aktie halten. Die 

Kombination aus monatlichen Ausschüttungen, hoher Rendite und einer stabilen Historie 

macht die Aktie besonders attraktiv für einkommensorientierte Investoren. Allerdings sollten 

Anleger die potenziellen Risiken, wie wirtschaftliche Unsicherheiten und mögliche 

Dividendenkürzungen, stets im Auge behalten. 

 

Historische Dividendenkürzungen der Prospect Capital Aktie (WKN: A0B746) 

Die Dividendenpolitik von Prospect Capital (PSEC) ist zwar für ihre Stabilität und 

regelmäßigen Ausschüttungen bekannt, jedoch gab es in der Vergangenheit auch Phasen, in 

denen das Unternehmen die Dividenden kürzen musste. Diese Kürzungen waren in der Regel 

eine Reaktion auf wirtschaftliche Herausforderungen, Veränderungen im Marktumfeld oder 

strategische Entscheidungen des Managements, um die langfristige Stabilität des 

Unternehmens zu sichern. 



 

Wichtige Ereignisse und Zeitpunkte der Dividendenkürzungen 

1. Kürzung im Jahr 2015: 

o Hintergrund: 

Im Jahr 2015 sah sich Prospect Capital mit einem schwierigen Marktumfeld 

konfrontiert, das durch sinkende Erträge aus dem Investmentportfolio und 

steigende Finanzierungskosten geprägt war. 

o Details der Kürzung: 

Die monatliche Dividende wurde von $0,11 pro Aktie auf $0,08333 pro Aktie 

gesenkt. 

o Begründung: 

Das Management erklärte, dass die Kürzung notwendig sei, um die 

Ausschüttungen besser an die tatsächlichen Erträge des Unternehmens 

anzupassen und die finanzielle Stabilität zu gewährleisten. 

o Auswirkungen auf Anleger: 

Diese Kürzung führte zu einem Rückgang der Dividendenrendite, was bei 

einkommensorientierten Anlegern zunächst für Unmut sorgte. Langfristig 

wurde die Maßnahme jedoch als sinnvoll angesehen, da sie die Nachhaltigkeit 

der Dividendenpolitik sicherstellte. 

2. Kürzung im Jahr 2017: 

o Hintergrund: 

In den Jahren nach 2015 blieb das wirtschaftliche Umfeld für BDCs 

herausfordernd, insbesondere durch die steigenden Zinssätze und eine 

erhöhte Volatilität in den Kreditmärkten. 

o Details der Kürzung: 

Die monatliche Dividende wurde von $0,08333 pro Aktie auf $0,06 pro Aktie 

gesenkt. 

o Begründung: 

Das Unternehmen wollte sicherstellen, dass die Dividenden durch die 

laufenden Erträge gedeckt sind, ohne auf externe Finanzierungsquellen 

zurückgreifen zu müssen. 

o Langfristige Auswirkungen: 

Diese Kürzung half Prospect Capital, seine Bilanz zu stärken und die 

Ausschüttungen auf einem nachhaltigeren Niveau zu halten. 

3. Kürzungen während der COVID-19-Pandemie (2020): 



o Hintergrund: 

Die COVID-19-Pandemie führte zu erheblichen wirtschaftlichen 

Unsicherheiten und einem Rückgang der Erträge vieler Unternehmen, 

einschließlich derjenigen im Portfolio von Prospect Capital. 

o Details der Kürzung: 

Während Prospect Capital die Dividenden während der Pandemie nicht 

vollständig aussetzte, wurden die Ausschüttungen auf einem konservativen 

Niveau gehalten, um die Auswirkungen der Krise abzufedern. 

o Begründung: 

Das Management betonte, dass die Priorität auf der Stabilität des 

Unternehmens und der langfristigen Ertragskraft liege. 

o Erholung nach der Pandemie: 

Nach der Stabilisierung der Märkte konnte Prospect Capital die Dividenden 

auf dem Niveau von $0,06 pro Aktie halten. 

 

Gründe für Dividendenkürzungen 

Die Kürzungen der Dividenden bei Prospect Capital lassen sich auf mehrere Faktoren 

zurückführen: 

1. Makroökonomische Herausforderungen: 

o Wirtschaftliche Abschwünge, wie die Finanzkrise 2008/2009 oder die COVID-

19-Pandemie, haben die Erträge des Portfolios beeinträchtigt. 

o In solchen Zeiten sinkt die Fähigkeit der Portfoliounternehmen, ihre Kredite 

zurückzuzahlen, was die Einnahmen von Prospect Capital reduziert. 

2. Steigende Finanzierungskosten: 

o Als BDC ist Prospect Capital auf Fremdkapital angewiesen, um Investitionen zu 

tätigen. Steigende Zinssätze erhöhen die Finanzierungskosten und können die 

Margen belasten. 

3. Portfolioanpassungen: 

o In einigen Fällen hat Prospect Capital bewusst das Risiko im Portfolio 

reduziert, indem es weniger ertragreiche, aber sicherere Investitionen 

priorisierte. Dies führte zu einem Rückgang der Erträge und erforderte eine 

Anpassung der Dividenden. 

4. Regulatorische Anforderungen: 



o Als BDC ist Prospect Capital verpflichtet, mindestens 90 % des 

steuerpflichtigen Einkommens auszuschütten. In Zeiten sinkender Erträge 

bedeutet dies automatisch niedrigere Dividenden. 

 

Auswirkungen auf Anleger 

• Kurzfristige Reaktionen: 

Dividendenkürzungen führen oft zu einem Rückgang des Aktienkurses, da 

einkommensorientierte Anleger ihre Positionen reduzieren. 

• Langfristige Perspektive: 

Die Kürzungen haben Prospect Capital geholfen, die finanzielle Stabilität zu wahren 

und die Dividendenpolitik auf ein nachhaltigeres Fundament zu stellen. Anleger, die 

langfristig investiert blieben, konnten von der Erholung des Unternehmens 

profitieren. 

 

Zusammenfassung 

Die Dividendenkürzungen von Prospect Capital waren in der Vergangenheit eine notwendige 

Maßnahme, um die finanzielle Stabilität des Unternehmens zu sichern. Obwohl solche 

Kürzungen kurzfristig für Anleger enttäuschend sein können, haben sie langfristig dazu 

beigetragen, die Nachhaltigkeit der Dividendenpolitik zu gewährleisten. Anleger sollten sich 

der Risiken bewusst sein, die mit der hohen Dividendenrendite verbunden sind, und die 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sowie die Performance des Portfolios regelmäßig 

überwachen. 

 

Disclaimer: Dieser Artikel dient ausschließlich Informationszwecken und stellt keine 

Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren dar. Bitte berücksichtigen Sie Ihre 

individuelle finanzielle Situation und konsultieren Sie bei Bedarf einen Finanzberater. 

 

https://datenstaubsauger.de/tag/dividenden/ 
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